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Kindergeld-Abfluss ins Ausland: Über
500 Mio. Euro für EU-Kinder!

Kindergeld 2024: Über 500 Mio. Euro fließen ins Ausland,
vorwiegend an EU-Bürger mit Kindern im Ausland. Zahlen,

Fakten, Hintergründe.

Polen, Land - Kinder, die mehr kosten als erwartet!
Deutschland zahlt weiterhin fleißig Kindergeld ins Ausland. Wie
eine Sprecherin der Bundesarbeitsagentur berichtete, wird in
diesem Jahr eine atemberaubende Summe von über 500
Millionen Euro auf ausländische Konten überwiesen. Bild
berichtet, dass bis Ende November bereits 470 Millionen Euro
überwiesen worden sind, und es wird erwartet, dass diese Zahl
weiter steigt. Bereits im Jahr 2023 wurde die magische Grenze
der halben Milliarde überschritten und erstmals mehr als 525,7
Millionen an Konten im Ausland überwiesen.

Doch warum fließt so viel Geld ins Ausland? Eine Vielzahl von EU-
Bürgern, die in Deutschland sozialversicherungspflichtig
arbeiten, erhalten für ihre Kinder, die oft im Heimatland leben,
deutsche Sozialhilfe in Form von Kindergeld. Besonders
betroffen sind Länder wie Polen, Rumänien und Tschechien, in
denen die meisten dieser Kinder wohnen. Eine Sprecherin der
Arbeitsagentur konnte die erstaunliche Zahl von rund 313.000
Kindern bestätigen, die zum Jahresende 2023 Gelder aus
Deutschland erhielten – über die Hälfte davon in Polen!

Spannung und Kontroversen! Experten sehen sich mit einem
delikaten Dilemma konfrontiert: Einerseits steht das Kindergeld
EU-Rechtskonformität nicht im Wege, andererseits sorgt es für
erhitzte Gemüter und Kritik innerhalb Deutschlands. 8,3
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Millionen der Kindergeldberechtigten sind deutsche
Staatsangehörige, während 2,1 Millionen aus verschiedenen
Ländern stammen. Die schiere Menge und der beträchtliche
Betrag, der ins Ausland transferiert wird, lassen Politiker und
Experten die Wirksamkeit und Kontrolle hinterfragen.

Skandalöse Betrugsvorfälle

Leider bleibt die Praxis nicht ohne Schattenseiten. Achtung,
Kindergeldbetrüger! Es gibt immer wieder Vorfälle, bei denen
betrügerische Organisationen Eltern ausnutzen, um
unrechtmäßig Kindergeld zu kassieren. Diese Machenschaften
gefährden nicht nur die betroffenen Familien, sondern werfen
auch ein schlechtes Licht auf das Sozialsystem. Die
Familienkasse prüft jedoch jeden Fall genau, berichtet die
Sprecherin. Wenn Kinder der Berechtigten im Ausland leben, ist
es erforderlich, weitere offizielle Dokumente vorzulegen, die in
Zusammenarbeit mit internationalen Stellen überprüft werden.

In der Tat ist diese Entwicklung nicht ohne Kontroversen. So
mancher deutsche Bürger fragt sich, ob dabei alles mit rechten
Dingen zugeht. Kein Wunder, bei den Summen, die hier auf dem
Spiel stehen. Die Zahlungen in die EU-Staaten sind gesichert,
doch der Aufschrei ist groß, wenn es um jene Organisationen
und Betrüger geht, die das System ausnutzen.

Die Zukunft des Kindergeldes

Wird das Kindergeld weiterhin so üppig ins Ausland fließen?
Kritische Stimmen fordern, dieser Entwicklung einen Riegel
vorzuschieben und genauere Kontrollen einzuführen. Während
die Empfänger in Ländern wie der Slowakei, Ungarn und den
Niederlanden von den Geldern profitieren, drängen Experten
darauf, die Regelungen zu überprüfen und sicherzustellen, dass
die Unterstützung tatsächlich bei den Kindern ankommt, die sie
benötigen.

Die öffentliche Debatte um diese Gelder wird sicherlich



weitergehen, doch die rechtlichen Schranken und Bürokratie
bleiben bestehen. Wie die Bundesagentur für Arbeit
berichtet, entbrennt immer wieder die Frage der Gerechtigkeit –
und ob eine Anpassung des Systems notwendig ist. Die
kommenden Jahre werden entscheidend sein, ob Änderungen
ins Rollen kommen oder ob die Zahlungen so weitergeführt
werden wie gehabt!

Details
Vorfall Betrug
Ort Polen, Land

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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